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Zukünftige Gestaltung der Querung der Bautzner Straße zwischen
Glacisstraße und Alaunstraße für Fußgänger- und Radverkehr

Sehr geehrter Herr Schmidt-Lamontain,
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wir haben der Auskunft des Oberbürgermeisters an Stadtrat Johannes Lichdi betreffend Verwendung von
Haushaltsmitteln für den Radwege- und Fußwegebau vom 07.03.2016 (AF0962/16) entnommen, dass
für das III. Quartal 2016 die Errichtung einer Lichtzeichenanlage mit Kosten von 300.000 Euro für die
Fußgänger- und Radquerung auf der Bautzner Straße in Höhe Glacis/Alaunstraße „avisiert“ ist.

Hiermit möchten wir noch einmal klarstellen, dass wir an diesem Standort eine zusätzliche Ampelanlage
für ungeeignet zur Verbesserung der Verkehrsverhältnisse halten. Dies haben wir bereits mit unserem
Schreiben an die Stadtverwaltung Dresden vom 11. Dezember 2014 mitgeteilt – Kopie anbei.

Wir meinen, dass als konstruktive Alternative auf beiden Seiten der Bautzner Straße eine Fahrbahnveren-
gung bzw. Gehwegvorziehung möglich ist, um die Querung durch Fußgänger und Radfahrende zu erleich-
tern.

Deshalb begrüßen wir auch die Empfehlung des Ortsbeirates Neustadt in der Sitzung vom 22.02.2016, den
Planungsumgriff für die Sanierung der Bautzner Straße zwischen Glacisstraße und Rothenburger Straße
bis zur Querung zwischen Alaunstraße und Glacisstraße zu erweitern.

Wir würden es sehr bedauern, wenn die Verwaltung in Ihrem Geschäftsbereich nunmehr die Ampelan-
lage im Bestand der Fahrbahn durchsetzt, ohne die Alternative ohne Ampel, jedoch mit Umgestaltungen
der Fahrbahn, ernsthaft zu prüfen. Sollte die Fachverwaltung diese Alternative ablehnen, so bitten wir um
Gelegenheit zur fachlichen Stellungnahme zu den Bedenken der Verwaltung.

Mit freundlichen Grüßen
ADFC Dresden e.V.

Nils Larsen


